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Kurzreferat 

In einem Vorprojekt wurde die Machbarkeit der Kältespeicherung untersucht und 
positiv bewertet. Obwohl in der Bundesrepublik Deutschland bis 2007 noch kein groß-
technischer Kurzzeit-Kältespeicher existierte, haben die Stadtwerke Chemnitz AG 
einen Speicher erfolgreich errichtet. Seit 2007 ist dieser Kaltwasserspeicher in Be-
trieb. Die Professur Technische Thermodynamik der TU Chemnitz übernahm bei 
diesem Verbundforschungsvorhaben die Begleitforschung (Forschung, Entwicklung, 
Beratung, Überwachung).  

Es wurde demonstriert, dass große Kältespeicher energetische, ökologische und 
ökonomische Vorteile bewirken können. Diese Vorteile kann man nutzen, um die 
Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung zu stärken. Neben dem höheren Einsatz von Abwärme 
aus der Kraft-Wärme-Kopplung, ist die Reduktion des Elektroenergiebedarfs und die 
Begrenzung von Lastspitzen von besonderer energiewirtschaftlicher Bedeutung. 
Folgeprojekte in Deutschland zeigen die Akzeptanz dieser Technik. 

Dieser Bericht liefert eine Beschreibung des Systems und die Ergebnisse des Ver-
bundvorhabens. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Auswertung des Betriebs von 
2007 bis 2009. Das zugrunde liegende Monitoringprogramm lieferte hierfür die ent-
sprechenden Messwerte. 

Schlagwörter: Kältespeicher, Kaltwasserspeicher, thermischer Energiespeicher, 
Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung, Absorptionskältemaschinen, Fernkälte, Betrieb, Wetter, 
Lastverhalten, Energieverbrauch, Wasserverbrauch, Monitoring, Kennzahlen 
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Symbolverzeichnis 

COP  Coefficient of Performance  [-] 

bef
G  Grammstunden zur Luftbefeuchtung [gh/kg] 

entf
G  Grammstunden zur Luftentfeuchtung [gh/kg] 

H
G  Gradstunden zur Beheizung [Kh] 

K
G  Gradstunden zur Kühlung [Kh] 

el
P  elektrische Leistung  [kW] 

Qɺ  Wärmestrom, thermische Leistung  [kW] 

T  Temperatur  [°C] 

t  Zeit [h] 

X  Wasserdampfbeladung [g/kg] 

 

Abkürzungen 

AbKM  Absorptionskältemaschine 

GFK   glasfaserverstärkter Kunststoff 

Grenz  Grenzwert 

KM  Kältemaschine 

KoKM  Kompressionskältemaschine 

KWK  Kraft-Wärme-Kopplung 

KWKK  Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung 

L  Luft 

therm  thermisch 

Umg   Umgebung, außen 
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